
 

 

 

Lütschental, 29. Juni 2023 
 

 
Mitteilungsblatt Juli 2023 

 

 
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung Juli 2023 
 
Montag    08.30 Uhr bis 11.30 Uhr / 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
Dienstag             08.30 Uhr bis 11.30 Uhr     
Donnerstag             14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
 
Die Gemeindeverwaltung hat wie folgt geschlossen: 
Donnerstag, 20. Juli 2023 Ferienabwesenheit 
Montag, 24. Juli 2023 Ferienabwesenheit 
Dienstag, 25. Juli 2023 Ferienabwesenheit 
Donnerstag, 27. Juli 2023 Ferienabwesenheit 
 
Weitere Kurzfristige Änderungen werden, wenn möglich, auf der Homepage publiziert. 
 
 
Gemeindeversammlung 
Die anwesenden Stimmberechtigten genehmigten an der Gemeindeversammlung vom  
23. Juni 2023 die Jahresrechnung 2022. 
 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 23. Juni 2023 liegt seit Donnerstag, 29. Juni 
2023 während 20 Tagen in der Gemeindeverwaltung Lütschental öffentlich auf. 
 
Allfällige Einsprachen gegen das Protokoll sind während der Einsprachefrist schriftlich an 
den Gemeinderat Lütschental, Briggmättli 38, 3816 Lütschental, zu richten. 
 
 
Hundetaxe 2023 
Am 1. August ist die Hundetaxe für das Jahr 2023 zur Zahlung fällig. Hundehalterinnen und 
Hundehalter, welche bereits in Lütschental registriert sind, erhalten im August eine 
Rechnung. In diesem Zusammenhang bittet die Gemeindeschreiberei um Meldung, wenn 
Sie keinen Hund mehr oder einen neuen Hund besitzen. Meldepflichtig sind alle Hunde. 
 
Für jeden gehaltenen Hund, welcher am 1. August 2023 über 6 Monate alt ist, muss eine 
jährliche Abgabe entrichtet werden. Die Taxe beträgt seit dem 1. Januar 2017 CHF 60.00 
pro Hund. 
 
Anmeldung Hunde 
Bei der Anmeldung sind der Impfausweis inklusive Mikrochipnummer vorzuweisen. 
 
Amicus Datenbank 
Hunde müssen vor dem Einsetzen des Mikrochips bei der Gemeindeverwaltung angemeldet 
werden. Nach der Anmeldung erhält jede/r Hundehalter/in eine Personen-ID mit Login und 
Passwort. Ab diesem Zeitpunkt können Mutationen (Halterwechsel, Ferienadresse, Tod des 
Hundes usw.) direkt durch den/die Besitzer/in im Amicus vorgenommen werden. 
 



 

 
Projekt Deponie Lindi - Mitwirkungsauflage 
Am 4. Mai 2023 wurde die Bevölkerung an einer öffentlichen Informationsveranstaltung über 
das geplante Projekt Deponie Lindi informiert. Seither wurden die Grundlagen für das Projekt 
erarbeitet und liegt nun wie folgt zur Mitwirkung auf: 
 
Der Gemeinderat bringt gestützt auf Art. 58 Baugesetz vom 9. Juni 1985 das Projekt 
Deponie Lindi zur öffentlichen Mitwirkung. 
 
Der Erläuterungsbericht, die Überbauungsvorschriften, der Überbauungsplan 1,2 und 3 
sowie die Zonenplanänderung Deponie Lindi liegen vom Donnerstag, 29. Juni 2023 bis 
und mit 18. August 2023 in der Gemeindeverwaltung Lütschental auf. 
 
Während der Auflagefrist können alle schriftlich und begründet Einwendungen erheben oder 
Anregungen unterbreiten. Die Eingaben sind an die Gemeindeverwaltung Lütschental, 
Briggmättli 38, 3816 Lütschental, zu richten. 
 
 
Hintisberg - Underläger 
Der Gemeinderat geht davon aus, dass auch in der anstehenden Sommersaison die Alp 
Hintisberg wieder ein beliebtes Ausflugsziel für Camper sein wird. Die Problematik der 
Fäkalien in den Gebieten, wo übernachtet wird, ist nach wie vor gegeben.  
 
Wie in den vergangenen Jahren wird eine Toi Toi Toilette gestellt. Es soll eine saubere und 
brauchbare WC-Möglichkeit zur Verfügung gestellt werden. Der Gemeinderat hofft, dass die 
Problematik der Fäkalien in der Natur mit der Toi Toi Toilette nicht entsteht oder zumindest 
eingedämmt werden kann.  
 
 
Bergwaldprojekt 
Der Wald der Zukunft entsteht nicht von alleine. Die Bäume des Zukunftswaldes müssen mit 
Hitze, Trockenheit, aber auch mit Frost, Hochwasser und Wildschäden zurechtkommen. 
Allein schafft dies der Wald nicht rechtzeitig für uns Menschen: Mit gezielten Pflegeeingriffen 
kann seine Widerstandskraft gestärkt werden. Auch die Artenvielfalt in der Kulturlandschaft 
braucht Förderung, damit sie für kommende Generationen immer noch da ist und Stabilität 
bietet.  
 
Mit den Freiwilligen des Bergwaldprojektes kann die Gruppe den Wandel für einen 
zukunftstauglichen Bergwald massgeblich unterstützen. In Absprache mit dem lokalen 
Forstdienst pflegten die „Bergwaldprojektler“ den Schutzwald und die Kulturlandschaft. In 
Lütschental wurden vorwiegend Neophyten bekämpft und Schwellen auf dem Späteliweg 
ersetzt. 
 

 
 



 

 
Neophyten 
 
Kirschlorbeer 
Stammt aus Asien und ist als immergrüne Heckenpflanze beliebt, die auch im Winter 
Sichtschutz bietet. Tieren bietet der Kirschlorbeer allerdings kaum Nahrung. Weil viele 
Menschen die Beeren mit ihren Gartenabfällen illegal im Wald entsorgen, hat sich der 
Kirschlorbeer vielerorts breitgemacht und verdrängt dort einheimische Pflanzen. 
 
Bekämpfung: 
Mit möglichst vielen Wurzeln ausreissen oder ausgraben. Über mehrere Jahre wiederholen. 
 

 
 

 
 
 

Goldrute 
Diese gelb blühende Zierpflanze stammt aus Nordamerika und war bei Imkern sehr beliebt, 
weil Honigbienen auf ihr viele Polen und Nektar finden. Heute gilt sie als eine der häufigsten 
invasiven Pflanzen. Sie verbreitet sich über Samen und Wurzelstückchen, aus denen die 
Goldrute nachwächst. Wo sie Platz bekommt, bildet sie dichte Bestände und verdrängt vor 
allem lichtbedürftige Pflanzen. 
 



 

Bekämpfung:  
Mehrmals pro Jahr die Pflanzen vorsichtig ausreissen, damit möglichst keine Würzelchen im 
Boden bleiben. Bei grösseren Beständen über mehrere Jahre zweimal pro Jahr mähen. 
 

 
 

 
 
 

Abfälle von Neophyten können beim Werkhof im entsprechend, bezeichneten Container 
entsorgt werden. 

 

 
Felssturz Strubelgrinde – Wanderweg bleibt gesperrt 
Im Mai 2023 ereignete sich ein gröberer Felssturz im Bereich der Strubelgrinde. Die 

Felsblöcke trafen auch den darunterliegenden Wanderweg. Dieser ist seither gesperrt. 
 
Die Situation wurde vor Ort mit einer Geologin der Abteilung Naturgefahren besichtigt. 
Gemäss der Begehung vor Ort und den Beurteilungen der Geologin wird der Wanderweg 
sicher bis zur nächsten Saison gesperrt bleiben. 
 
Gemäss Modellierungen besteht für das bewohnte Gebiet im Ryschbach eine 
Restgefährdung. Aufgrund dieser Beurteilung bleibt die Gemeinde zuständig für die weiteren 
Massnahmen und das Tragen der finanziellen Aufwendungen. 



 

 
Der Gemeinderat muss sich weitere Überlegungen betreffend vorzunehmender 
Massnahmen und dem weiteren Vorgehen machen. Jegliche Massnahmen werden nun 
geplant und budgetiert. 
 

   
 
 

 
Schulhaus-Sanierung 
An der Gemeindeversammlung im Sommer 2022 wurde für die Sanierung des Schulhaus 
Lütschental, Westseite, ein Kredit im Betrag von CHF 260‘000.00 genehmigt. Die Planung ist 
fortgeschritten und die Realisierung der Arbeiten soll in den kommenden Sommerferien 
erfolgen.  
 
Es wird eine komplette Innensanierung der Westseite inklusive Ersatz der Fenster 
umgesetzt. 
 
 
Vermietung / Reservationen Gemeindeliegenschaften 
Gerne vermieten wir unsere gemütlichen Räumlichkeiten im Mehrzweckgebäude oder das 
Sitzungszimmer im Verwaltungsgebäude. Reservationen für das Mehrzweckgebäude sowie 
Belegungen für das Sitzungszimmer im Verwaltungsgebäude richten Sie an: 
 
Gemeindeverwaltung Lütschental 
Nicole Steiner 
Briggmättli 38 
3816 Lütschental 
 
Tel.-Nr. 033 853 47 40 oder 
E-Mail: nicole.steiner@luetschental.ch 
 
Besten Dank! 
 
 

mailto:nicole.steiner@luetschental.ch


 

 
Geschichtliche Literatur Lütschental 
Zur Ergänzung des Fotobuchs „Lütschental einst und jetzt“ Ausgabe 2011, hat Norbert 
Lorenz in einem Bildband die Streusiedlung von Lütschental unter die Lupe genommen. In 
diesem Fotoband sind Berichte, Beschreibungen und Fotos tatsächlicher Verhältnisse, die 
nicht im Fotobuch von 2011 vorkommen. 
 
Norbert Lorenz beschreibt den Inhalt wie folgt: 
Unser heutiges Sein und Wirken wurzelt in der Vergangenheit. So kann ein Bildband der 
Erinnerung nicht nur Vergangenes festhalten, er schlägt vielmehr eine Brücke in die 
Gegenwart und schafft damit Basis für die Zukunft. Unter diesem zeitlichen Bogen lässt sich 
über die gute alte Zeit nachsinnen wie von der goldenen Zukunft träumen, der angesetzte 
Massstab ist die Gegenwart. 
 

    
 
 
Pro Senectute - Informationen 
Tanznachmittage 
Die Tanznachmittage in Interlaken sind nach wie vor sehr gut besucht. Offenbar tanzt es sich 
in den historischen Sälen des Kursaals besonders gut. Die Besucherinnen und Besucher 
schätzen nebst der guten Musik das stilvolle Ambiente im altehrwürdigen Ballsaal, im 
Theater- und Kongressaal. 
 
Die nächsten Tanznachmittage im Kursaal Interlaken finden an folgenden Tagen statt: 
Dienstag, 15. August 2023 / 12. September 2023 / 10. Oktober 2023 und  
21. November 2023 jeweils von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 
Dienstag, 19. Dezember 2023 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
 
 
Durch Lügen betrügen – seien Sie vorsichtig! (Teil 2) 
Mit verschiedenen Betrugsmaschen versuchen Betrüger und Betrügerinnen immer wieder an 
fremde Vermögenswerte zu gelangen und bringen damit oft ältere Menschen um ihre ganzen 
Ersparnisse. 
 
Die Präventionsabteilung der Kantonspolizei Bern hat folgende Tipps für Sie 
zusammengestellt: 
 
Bettelbetrug 
Durch Sammel- und Spendenaktionen im öffentlichen Raum versuchen Betrüger und 
Betrügerinnen (z.B. als Gehörlose) Geld zu erbetteln. Sie weisen dabei gefälschte 
Sammelformulare mit bereits eingetragenen Namen und Geldbeträgen vor. 
 

Der Bildband kann auf der Gemeindever-
waltung Lütschental eingesehen werden. 
 
Ebenfalls nimmt die Gemeindeverwaltung 
Lütschental Bestellungen des Bildbandes 
entgegen. 
 
Kosten: CHF 35.00 



 

So schützen Sie sich 
Seien Sie misstrauisch bei Sammel- und Spendenaktionen. Vertreter und Vertreterinnen von 
seriösen Organisationen betteln nicht auf der Strasse um Bargeld. Sammel- und 
Spendenaktionen werden meistens an einem gut sichtbaren Stand oder mit entsprechend 
gut erkennbarem Personal (offizielles Logo) durchgeführt. 
 

• Spenden Sie kein Bargeld. 

• Lassen Sie sich einen Ausweis oder eine Bewilligung der entsprechenden 
Organisation vorweisen. 

• Falls Sie Zweifel in Bezug einer Spendensammlung haben, melden Sie sich bei der 
betreffenden Organisation, um sich zu informieren, und/oder bei der nächsten 
Polizeistelle. 

 
  
Berghaus Hintisberg 
Das Berghaus Hintisberg hat folgende aktuelle Öffnungszeiten: 
 
Ab 1. Juni bis Mitte Juli: Bei schönem Wetter, Donnerstag bis Sonntag 
 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Ab 12. Juli: Mittwoch bis Sonntag 
 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 Auf Anmeldung Abends Freitag und Samstag bis 22.00 Uhr 
 
Ausnahmsweise bleibt das Berghaus Hintisberg am Samstag, 8. Juli 2023 und Samstag,  
22. Juli 2023 aufgrund Abwesenheit geschlossen. 
 
Die Gastgeberinnen Ruth Rubi und Liz Rohrer freuen sich Sie im „Berghuus Hintisberg“ 
willkommen zu heissen! 
 
KONTAKT Tel.-Nr. 079 210 15 82 
  Email: paradies57@bluewin.ch 
  Homepage: www.berghaus-hintisberg.ch 
 
 
Schule Gündlischwand - Lütschental 

 

Schulschlussfest 
 

Mittwoch, 5. Juli 2023 ab 17.00 Uhr beim Schulhaus 

Gündlischwand 

Alle sind herzlich willkommen! 
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Die drei Klassen beenden das Schuljahr mit je einer kleinen 

Darbietung im Gemeindesaal. 

 
Basisstufe und 2. – 4. Klasse:  18.00 Uhr 
 
Oberstufe:     20.00 Uhr 

 

Für die Verpflegung ist im Festzelt gesorgt. 
Musik von DJ Roger 

 
Eine Disco findet im Oberstufenzimmer für die Schülerinnen und 
Schüler statt: 17.00 – 21.30 Uhr für alle 

21.30 – 23.00 Uhr für die 5. – 9. Klasse 
 

Das Fest endet um 24.00 Uhr 
 
 
AGENDA 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
5. Juli 2023 
Grünabfuhr 

 
5. Juli 2023 

Schule Gündlischwand – Lütschental 
Schulschlussfest, ab 17.00 Uhr, Schulhaus Gündlischwand 

 
26. Juli 2023 
Grünabfuhr 

 
4. September bis ca. 6. Oktober 2023 
Pumptrack beim Schulhaus Lütschental 

 
Seit 1. Juni 2023 

Grindelwald Museum, Sonderausstellung Lütschental 


